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Donnerstag rykn 20. Jänner I83l.

vermischte ^erlantbmunSen.

m E d i c t .
. , , ^ ^ . ' / m Bczirls. Gerichte Herrschaft Krupp,
^ .^almstanz »i>nd hiemit csscntÜch lund ftt.
3^,? ' ^b scv in die Reassumirun.q î er von tem
" luna r . Glänzer Ianco Sajatomch, Olwzcr
Kompagnie deS löbl. Gzluiner Gränz« Regiments
" . ^ ' aegen Peter Eajatovich , Giänzer der
«amilchen Compagnie, erwirkten und syfiirten
°ffentl»chen executiven Feilbietung des dem Oxe.
cuten Peter Süjatooich von Icssenize gehörigen,
l " Kassa gcleqenen, gerichtlich auf g5o fi. M . M . .
geschälten Weingartens f^mmt Zugehor, wegen
aus dem Veralelche vom 3o. Iuny 1U26 , schul,
d'gen 7» fi. M . M . , sammt Interessen, und
2»N- gemäßigten Gcrlchtssosten c. 5. c,, in Folge
t>er Note des löbl. f. t. Gjluiner Gränz. Reai.
ments - Nr. 4 , äcl«. 9 October ,U3o, .^ahl
' o t t ^ ^ iL gervilliget, und sind hiezu drey Feil-
vletun;K . Tagsc,hungen: die erste auf den 6. Dc«
ccmder ,63<> , die «trevte auf dtn ?. Jänner

i e . e s n . ^ " ^ ^ - ^ ' ^ ""s "en 7. Februar ,Ü3.,
des ^ ^ " " ' " a g s von <) bis .2 Uhr, in I^co
b ssim^t"^"^ l " ^ ' l i a , mit dem Behave
s.mmt ^ ° ^ " ' ^ ^ ' " " i n dieser Weing ten
t e 7 3 . l E ? ^ " / ^ " c b e p der ersten noch zwe«.
^ . . !? ^ " ^ ' ^ ^ s ^ t z u n g UM den Schähungö.
sverly an '^ann gebracht werde, derselbe de» der
orltlen uno letzten Feilbietungs. Tagfahung auch
Unter demselben hintanqegcden werden tvürde.

Wozu alle Kauftustigen mit dem Bemcrsen
emgeiaden werden, daß die tieöfällige^ Licita.
tlons.Vedlngnisse bey den FeilbietungK« Tag.
sayunaen bekannt gemacht werden,
s . . ^eznls. Gericht Herrschaft Krupp am »5.

A n m e r k u n g . Weder bey der ersten noch
zwevten Feilbietungs. Taglahung ist ein
Kauflustiger erschienen.

6' ?2. (1) Nr. 2706.
E d i c t .

Von dem Gezirks-Gerichte Rupertshof zu
Vieufiadtl wird hiemit bekannt gemacht: ES sey
Uder Ansuchen deF Mathias Duller von Wqltendorf,
^ s p ^ - 3 l . December v. I . , Z. 2708 wider
bietu ^ ' " ^ " " " Täpplih, in die executive Feil«
«eie^« ^ " ' ^ ^ Lehtein gehörigen, zu Tövplitz
Rectis i?' der löblichen Pfangült Tcpplih, 5ud
«uf22o ss ' ^ ^ 95 untertbänigen, gerichtlich
aen a,,ä l̂ ' ^ ' ^ ' bewerthetcn Gnmdssucke, we«
cember , n " gerichtlichen Bergleiche, cldo. 7. De.
« 5 c a ^ ^ ' ' ^ schuldigen 60 st. M . W.
Termine au^den"/« "3^ b ' ^ «nler einem die
5 A^ril > <t " ^ ' Jänner, 26. Februar und

' ^ " l ' ^ . , ikdesmal von 9 bis 12 Uhr Vor.

mittags, in Î oca Töpplih mit dem Anhange an«
beraumt worden^ daß im FaNe diese Realitäten,
weder bei der ersten noch zweyten Feildietung um
den Schätzungswert!) oder! darüber! an Mann ge»
bracht wcrdcn konnten, solche beider dritten auch
unterjdemselben hintangegebenZwerden würden.

Wovon ei« ^Kauflustigen ^mit dem Anhange
in Kenntniß geseht werden, daß sie die diehfälli«
gen Licitationsbtbinslnfse olltäglich zu den gewöhn«
chen Amtsstunden ollhier einsehen tonnen.

Bezirts ° Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
3. Jänner »63t.

Z. 73. (2) Nr. Z7.
G d i c t.

Alle Verlaßsjläubiger und sonstigen Verlaß,
ansprecher des am 1, . November v. I . , mit hm.
terlassung einer mündlichen lehtwilligen Anord»
nung veistorbcnen s- s. Wegmachers Franz Pelka
von <Zandia nächst Neustadll, werden hiemit zu
der dicösaNs auf den 25. Jänner d. I . , Nach»
mittags um 2 Uhr vor diesem Bezirtö'Gerichte
anberaumten Liquidations« Tagsahung bey dem
Anhange des §. L ^ b. G. B . , zu erscheinen vor-
geladen.

Bezirks. GrriHt Rupertshof zu Ncusiadtl
am 5. Jänner iL3».

3- 7 i . (2) N r . 26.
E d i c t .

Nachdem Mathias Pototscher, H4 Hüb,
ler zu Klrbißdorf, der am 10. October v. I .
cmis gewaltsamen Todes verstorben ist, und

Instanz zur Erforschung semer Paffioschulden '
dle Tagsatzung auf den 20. Jänner l. I . , Vo r ,
mittags um 9 Uhr, anberaumt hat, so haben
demnach seine sämmtlichen Verlaßglaubig/r und
sonstigen Verlaßansprecher am besagten Tage
und stunde zur Angabe ihrer Forderungen
nebst den rechtsgültigen Behelfen hiczu bei dem
Anhange des §. 814 b. G. B. ,aNh,er zu er-
scheinen. ^

Bezirks-Gericht Rupertshof zu Neufiadtl
am 5. Jänner 1 8 I , .

Z. 58. (2) «ä N r . 17.
C o n v o c a t i o n s 5 E d i c t . ^

Vor dem Bezirks - Gerichte Weißenfell«,
als Abhandlungslnstanz, haben olle Jene,
welche bei dem Verlaß des am 3. December
iSZc» in Würzen verstorbenen Gastroirthes,
torenz Rassmger, vulZo ^ o i l i e ! , aus was ,
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immer fur einem Nechtsgrunde etwas anzuspre-
chen uermeilien, wle auch Jene, welche in dilsen
Verlaß etwas schulden, und zw^r srstere zur

.Anmeldung und Llquidirung »hrer Forderung,
Letztere hingegen zur Angabe ihrer Schulden/
den g. Februar d. I . , Vormittags um 9 Uhr,
in der Amtskanzley, zu Kronau so gewiß zu
erscheinen, als sich widngens die Erstern die
Folgen oes §. 8lH b. G. V. selbst zuzuschreiben,
die Letztsrn aber die ordentlichen Klagen zu ge-
wärtigen haben werden.

Kronau den 5. Jänner i 6 Z ! .

Z. 67. (2) ' " Nr . 17.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

I n Folge Zuschrift des hohen k. k. Stadt-
und Landrechtes zu Laibach, ääo. 2 1 . De-
cember v., Erhalt 6. Jänner l . I . , Z. 63? / ,
werden von dem k. k. Bezirks-GerichteIdria,
die zum Frau Katharina v. Kramp?lfeld'schen
Nachlasse gehörigen, zu I d r w , Haus-Zahl
10a liegenden, in einem Hause, eineNKraut-
garten und einer Wlese bestehenden, der Berg«
Eameral-Herrfchaft Idr ia zinsbaren, zusammen
auf 676 st. 3n kr. geschätzten Realitäten nebst
emigen Verlaßfahrnissen bei.der auf den 5.
Februar l. I . Früh g l lh r , m dem Verlaß-
Hause , 5,1k Nr. 100 zu Idr ia anberaumten
Tagsatzung an den Melftbretenden verkauft
werden^

Die Verkaufs - Bedingnisse können in dies
ser Gcrichtskanzleo emgesehm werden.

K. K. Bezlcks - Gericht Idria am ; I .
Jänner i 33 l .

3-4?. (5) '
V e r l a ß : G l a u d l g e r ' l 3 o n v o c a t t o n .
Dc>ö Bezirks- Gericht der Grafschaft Auer«

fpsrg im.Neuftädtler Kreise Mgibt hiemit bekannt:
daß es zur Orforschung und ^liquidirung der Pas-
siven nachbenanntec, in oessen jurisdictions« Ae«
zirke verstorbenen Indwiüusn folgende Tage de«
stimmt habe, als:

»./nach der zu Podggrä am ^i. Jänner l63o,
ab inl̂ 65uuo verstoibenen Hüblers^Gattinn,
Mar ia W M l f c h , den 26. Jänner l. I . ;

2.) nach dem zu Zessa, 2K ia^5ww am 8.
Februar lL3a, verstorbenen Hübler, Anton
Sternadt, den 2cj. Iänl'.er l. I . ;

5.) nach dem zuPanique am 29. Februar iL3c>,
verstorbenen Oeorg PrahlNg, z jä Hübler,
den 1,0. Februar l . I . ; ,

4.) nach dem zu T'ssouh, am 7. April 'LZa
verstorbenen Mar t in Nosse/- Hiertel'hübler
zu Tlssoutz, den ;2 . Februar l. I . ; und

5.) nach dem zu Nome , am »2. November
iü3a , verstorbenen 'viertel« Hübler, Lucas
Novak, den 17. Februar iö5».

I n Folge dessen werden aNe Jene, welche
auf «men over den andern dieser Vsrlässe au5

was im,ner für einemNechtszrunde Ansprüche ma»
chen zu sönnen vermeinen, oder »n diese Verlaß»
masserl irgend waS schulden, aufgefordert, und
zwar die ersten ihre Ansprüche bel der odbefiimm«
ten Liq «idationä ' Tclgs^hu^izcn so ge»viß geltend
zu machen, alg widrlgenK die Verlässe der Or)»
nung nach abgehandelt, und die nicht angemeldc«
ten Gläubiger lnach Vorschrift des §. 6 , 4 , deK
b. G. B . behandelt werden würden, die Letztern
ader ihre Tchuldposten bei diesen Tagsayungen
einzugestehen, uno dieselben entweder sogleich ad'
zustatten, oder doch ,u deren Zahlung sich in ei«
ner angemessenen Frist zu verbinden, als sonst
gegen sie sogleich im Rechtswege fürgegangen wer.
den müßte.

^ Bezirks « Gericht Auersperg den H. Jänner

3 -46 . (3) I . Nr. 666.
E d i c t .

Von dem Bezirks « Genckte der Grafschaft
Auersperg wird hiemit bekannt gemacht, daß
man den schon seit 2. April ,N2g, m der Laiba»
cher Irrenanstalt befindlichen Johann Zimper,
mann^ Eigenthümer von i j 6 KaufreHtshube zu
Bostelje. nach genauer «Zifocschun^ seines Betra«
gens und Einvernehmung der ihn behandelnden
Aerzte, wegen feinen periodischen Anfällen von
Taubsucht, (Maniä) für wahnsinnig und zur ei»
g?nen Vermögens, Verwaltung als unfähig zu
erklären befunden, und ihm deßhalb den Mat -
thaus Sterle von Bluliyenstcin, alö Curator auf
unbestimmte Zeit aufgestellt hat; daher mit dem
gedachten Johann Zimvermann, Niemand mehr
ein rechtsgültiges Geschäft eingehen, oder einen
rechtskräftigen (Contract abschließen kann, und
wer von demselben irqend was zu fordern hat ,
sich nur an dessen bestellten Curator Matthäus
Ste r l t , hallen müfse.

Wornach sich Jedermann zu achten, und vor
Schaden zu hüthen wissen wird.

Bezirks« G«icht Auersperg am 3a. Decem»
ber »65».

Z< 24. (3)
F e i l b i e l u n g s . E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Prem wird hier-
mit bekannt gemacht: M se» über Anlangen der
Franzista Schiban, gedsrnen Mischi^, uno des
H«rm Di-, Wurzbach, Vormund des minorenen
Florian Mischih, in die executive Fettbinung dc?
dem Andreas Bougan gehörigen, zu Schambije
an der Fiumaner GommerzlMraße gelegenen,
mit exscutiven Pfandreckt dcleg-.en Realitäten,
als-, dec unter die Herrschaft Prem, 5ui> UrV.
Nr . ? dienstbaren, sammt den dazu gehörMn
Wohntuno Wirthschaftugebauden auf »bL«, ft.
gerichtlich geschähttn haldhube, dann der eben-
falls untec P r s m , ^ud Urd. Nr. »l dienstbaren,
nebst dem dabey besmdkchen Magazinsgebüude.
Adladungsplay und Zisterne auf 6Z5 ft. 20 kl,
gerichtUch geschätzten Viertelhude, uno endlich der
in diePfa'nöung gezogenen, auf bl t1. 55 tr. ge>
richlliw geschätzten Fährnisse, wegen aus dem ge-
lichtlichen Bergkiche vom 22. Uugusi , 6 > ; , s f̂tul.'
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dlgcn 75a si. c. k. <-.. aewMi^et, und deren Vor.
nähme auf den 3 i . Jänner, 23. Februar und 5.
AplU »L5 i , jedesmal VormttiagK um '«Uhr lm
Otto der Realität mit dem Beysatze anberaumt
worden, daß die besagten Realitäten und Fahr»
nisse, wenn solche weder bey der ersten noä) zweo«
ten FeUbietung über oder doch um den Schähungs'
wentz an Mann gebracht werden, be^ der drit«
ten Feilbietung auch unter dcr Schätzung dmtan«
gegeben werden würden. Wozu die Kaustustigen
unö intabulirten'Gläubiges mie dem Anhange
eingeladen weröen, daß die Beschreibung und
Schayunq der Realitäten, wie auch die Licitations«
BedlnHNlsse täglich m hiesiger Amtötanzley einge«
lchen werden tonnen.

BezntZ - Gericht Prem am ,5. December

Z. 45. (3) Nr . 2c>b2.
G d i c t.

Vom BezirkS, Gerichte des Herzogthums
Gottschee wiro dinnit bekannt gemacht: Es se»
auf Ansuchen des Herrn Ignaz Leber, W u n d .
arzten von Gcnfchee, wider Ma r i a Kren, von
Gottsckee, wegen an Kurlosten schuldiger 25 st.
b-? kr. <Z. M . c. 8. c., in die reassamnte öffent.
liche Vetsteigcrung der, der Geanerinn gehötigen,
auf dem Hause Nr . c p , de3 Andreas Iat l i tsch,
Schm^cn in der Etadt Gottschee, haftenden
SaZvost ^r. ,oc> ft. E. M . gewiNiget, und hi°zu
drco Termine, und zwar: der erste auf den 7.
Februar, der zweyte auf den 7. Mä rz , und der
dritte auf den 7. April i L 5 i , jederzeit Vormit-
tags um 9 Uhr in hiesiger Gerichlssanzley nnt
dem Beysahe anberaumt woro^n, daß, wenn
diese Tabularforderung weder be» der ersten noch
zweoten Tagjahung um den Betcag p l . »oo f l . ,
cn Mann gebracht werden könnte, sU'e bey dcr
dritten auch unter demselben hintangeüeben wer'
den wird.

Bezirks. Gericht Gottfchee am »5. Oecem-
der '35o.

3.^3. (5)
R e a l i t ä t e n v e r kau f aus f r e i e r H a n d .

Es sind in Krainburg nachbenannte Rea-
litäten aus freier Hand um billige Pre'se
schuldenfrei und einzclnwelse zu verkaufen,
sls:

H) das vorhin sogenannte Freyherr v. Egg'-
sche Frechaus, »un Iosek'fche Gü l t , 5«l>
N r . Z (a ! t ) , 16O (neu), am Platze, ,n
der Stadt Krainburg gelegen, sammt
A n , und Zugehör;

0) das in der Savcvorsiadt daselbst gelegene
Brauhaus nebst zweien dazu gehörigen
Gänen, der landcsfürstl. Gtadt Krain?
bürg, 8nl, Nect. Nr . H3, dicnfibar; W

6) der d^m Stadtkammcramte zu Krain-
burg, 3ud Rect. N r . ! 0 , unterlhänige

z Stadl sammt Garten;

6) der Freisaß l Acker, «nl, Urb. Nr. i 3 i
o « ^ i 6 8 i j 2 , im Klem-Krainhurgev Fel-
de gelegen;

0) der Frnsaß-Acker, 8ud Urb. N r . 36,
,m Groß- Kca^nburger Felde gelegen ;

f) der im Groß-Kralnburger Felde liegen-
de, dem Venef. Corp« Christi, snd Urb.
N r . 12 , dienstbare Acker;

Z) der der Pfarrkirche Gt . Canziani z«
Krainburg, 8ul> Urb. N r . 28/ zinsbare
Acker;

k ) der der Flonanischen Gü l t , 5uk Rect.
R r . /̂ 3 unterthämge, im Klein - Krain»
burger Felde gelegene Acker;

i ) der im Klein-Krainburger Felde gelege-
ne, der FUialkirche U. L. F. zu Dreg
dienstbare Acker;

k) die Freisaß-Wiese zu Strasifch , genannt
11 Vantalali, der Pfarrkirche S t . Mar tm
nächst Krainburg, «ud Urb. N r . io9 , ov
Rcct. N r . 16 untenhamg; endlich

I) die Waldung, genannt sll I^ux,no , der
Scaatsherrschaft Lack, 5n!) Urb. N r . 35o5
dienstbar.
Kaufsliebhaber belieben hinüber nähere

Auskunft de> dem Eigenthümer / SunonThad«
daus Iosek, zu Krainburg, einzuhohlcn.

Z. 69. (2)
Nachricht.

Bei dem unterzeichneten bürgert. Gürt-
lermeister zu Klagenfurt, befinden sich nach-
stehende messingene, vergoldete und ver-
silberte Kirchengerathe, von verschiedener
Größe und neuester Fa^on, bereits im
Vorrathe vorhanden im Verlage, als:
Monstranzen vergoldet, von musirter Ar-
beit ; Reliquien; Monstranzen; vergol-
dete Kelche von musirter und glatter Ar-
beit; Cioorien; vergoldete und versilberte
Büchsen zum Versehen; versilberte Opfer-
kannen jammt Tassen, die Weinkannen in-
wendig vergoldet; versilberte Rauchfässer
sammt Schiffet; Weihdrunnkessel sammt
Sprengel; versilberte Lampen; größere
und kleinere versilberte Kreuze; Pontisi-
canten-Gerathe, als: z-Pastoral versil-
bert mit vergoldeten Verzierungen und der-
gleichen; versilberte Altarleuchrcr;Fahnen-
scheme, Kanontafcln ; Pluvial-Schlier
ßen, und sonstige verschiedene Gürtler-Ar-
beiten.

Liebhaber obbenannter, außer den
Pontificaken dmchgehends mehrfach zur
Auswahl im Vorrathe vorhandenen Waa-
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rengattungen belieben bei dem Unterzeich-
neten , der die billigsten Preise zu machen
bemüht seyn w i rd , mündlich oder schrift-
lich sich anzufragen.

F e l i x L e b e r ,
bürgert. Gürtlermeister.

Z. 1686. (8)

Nein Mürktritt fin-
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

k. K. yrivil. Theaters an der WMtt,
wobei . M / M W k. k. Ducaten in G o l d ,

H1Z,W<> fl. W . W . , und
sicher gewinnende 4500 rothe Prämien - Lose gewon-

nen werden.
D i e Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden i 8 . M a y vorgenommen.

Diese in jeder Hinsicht aus das Bortheilhafte«
ste eingerichtete Lotterie verdient mit allem Rechte
die ihr allgemein zu Theil werdende Aufmerksam»
keit. und die SpieNuffigen haben sich auch bereits
in solcher Hahl eingefunden, als es vielleicht noch
bei keinec flühern Ausspielung der Fall gewesen,
wodurch es dem unterfertigten Großhandlungshau-
fe aNein möglich wurde, dcm Rücktritte in so tur»
zer Zeit zu entsagen.

Die Gewinnste dieser Lotterie vertheilen sich
in zehn Haupttreffer, nämlich: Das Theater an
der Wien sammt Zugehör oder dare 2bouc> Stück
5. s. effective Ducaten in Gold; das schöne haus
Nr . 5y, auf der Windmühl , oder bare 600a Stück
t s. effective Ducaten in Go ld , und Treffer zu
3 o o o , i5c>a, l o o n , 8 0 a , 5oc», ^ 0 0 , 3c»o, 200
Stück l . t-Ducaten in Go ld , im Betrage von
3g7^y Stück f. k. Ducaten in Gold , ferner 5^^o
3ie»e!itrsffer mit bedeutenden Gewinns n in Gol">
im Betrage von »c»3ao Ducaten, dann 2000« Trcf«
fer im baren Gelde, betragend , iZooo f!. W . W .
und in i5oc> Prämien für die schwarzen Loss, be»
stehend in 45ao Stück rothen sicher gewinnenden
Prämien »Losen, welche in Treffer von ,000, boo
3oo , i ao , 5c>, 25, 20, ,0 lns » Stück abgetheilt
jmd .

Jedem LoZ - Inhaber, wclcker mit der s?hr
kuczen ^iehungsvccändcrung' nicht einve»standen
sevn soNte, bleibt es freogestll'.t, und zwar in
Wien binnen drei Wochen, in den Provinzen ab«
binnen vier Wochen vom Tage der Antimdigung
Lie gemachte Einlage auf jenen Plätzen und bei
jenen CoUectanten, wo solche geleistet rcurde. ge«
gen Rücksscllung det Or ig ina l ' Lose sostcnfrey zu«
lück zu erheben. -— Die rothen.Fccylose dicser Lot«
terie sind bereits gänzUch vergriffen, uno j?drr
Abnehmer von 5 schwarzen Lofeu elhält nunmehr

.» gewöhnliches Los unentgUNich.
Eine neue sehr vonheilhafte Einrichtung des

Wvielplans begünstig?! die schwarzen Lose mit dem
ung?mewen Vorzuge, daß solche auf die schr be«
bennnsen Treffer der rothen F^lof« von »i5oo» ft.

W . W . und 5ooo Etück k. s. Ducaten in Gold
mitspielen, und daß ein schwarzes Los ic»«o',
5c,0, 3oa, 100, 5a , 2 5 , ,10 zc. Stück rothe
Freylofe gtlvinnen kann.

Jedes schwarze Los kann daher nicht bloß 1000
sichere Gewinnste von H5c>o, 600, Hoo, Zoo, 26a
:c. Ducaten in Gold in der Frevlos« Ziehung ma»
chen, sondern spielt aug» mit den aewonnenen
Freylosen in der Hauptziehung auf alle Realitäten«
und Geldtreffer mit. Das Los sossct 5 st. C. M .

Wien den »o. December ,L3o.
H a m m e r und K a r i s.

Z . 79- . (2) ' ^
D i e ?« 1 . P r ä n u m e r a n t c n auf die

dicßjahrigen Lmbachcr Ned^i t -Deutschen des
H r n . L e o p o l d Led c n i g werden hiermit gezie-
mend ersucht, chre, entweder in diesem Zeitungs-»
Comptoir, oder auf dem Nollbogen prälnnne-
rirten Exemplare der lithograph'irten I ' l a n a -
I ' u l ^ - A u s z ü g e in dcm unterzeichneten Comp-
toir gefälligst abhohlen zu lassen.

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht, daß
noch fortwahrend derlei l i thographirte I^iäno-
i^ur lO-Auszüge der genannten Deutschen, je-
doch zu dem Ladenpreise 5 / ^ kr. C. M . pv.
Exemplar in diesem Zeitungs - Comptoir zu ha-
ben sepn werden.

Ignaz Edel v. Kleinmapv'sches
^ Z e i t t t n g s - Comptoir.

Z. ä i . (Z) ^ ^ ^
I m Hause N r . 172, am neuen Markte,

ist zu Georgi 18Z1, ein großes Magazin an der
Raan-Se i te , dann eine kleine Schreibstube
bel dcm Einfahrtthore, zu vermiethen, und sich
deshalb im zwetten Stocke bei dem Eigenthü-
mer zu erkundigen. ,

Laibach am 11. Jänner i 8 Z l .

Z. 5 / . (3) ^ ^
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n der S t . Peters- Vorstadt, N r . 86,
ist eine Wohnung, bestehend aus vier neu
ausgemahlten Zimmern, einer Küche, Speis,
Holzlcge und Keller, nebst einer Kammer un,-
tcr dem Dache, taglich zu vergeben.

Das Nähere deshalb erfährt man in der
Kothgassc, N r . m .

Z. 26. (Z)
I m Hause, Nr . 53, m der Pol lana-Vor-

stadt, ist eine Wohnung mit drei gemahlten Zim-
mern, Küche, Speis :c. im ersten Stocke;
dann zu ebener Erde ebenfalls eine Wohnung
mit drei Zimmern :c,, aufkommende Georgl-
zeit zu vergeben. Nähere Auskunft erhalt man
beim Hausetgenthümer im nämlichen Hause,
oder in der Nürnberger Waaren-Handlung am
Platze, im Vogou'schen Hause.


